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Bei Interesse beraten und unterstützen wir bei
folgenden Schri� en vor dem Einzug:

1. Kennen-Lern-Gespräch

2. Kontakt-Aufnahme mit Ämtern und Behörden

4. Planung des Umzug

Die WG ist Teil der Eingliederungshilfe nach
§ 113 SGB IX i. V. m. 78 SGB IX.



Wo ist die WG?
Die WG ist in Berlin.

Der Bezirk heißt Prenzlauer Berg.

Hier ist viel los.

Es gibt eine große Straße mit vielen Läden.

Die Straße heißt Schönhauser Allee.

Dort gibt es auch Restaurants und Cafés.

In der Nähe gibt es einen großen Park.

Er heißt Mauer-Park. Da kann man Feder-Ball 

spielen oder zum Floh-Markt gehen.

Es fahren S-Bahn, U-Bahn und Straßen-Bahn.

Die Wohn-Gemeinschaft
Eine Wohn-Gemeinschaft nennt man auch WG.

In der WG leben 4 Menschen.

Alle haben ein eigenes Zimmer.

Das Zimmer kann man selbst einrichten.

Die WG ist im Erd-Geschoss.

Die WG hat 2 große Bäder.

Und eine Wohn-Küche. 

In der WG gibt es auch Betreuer.

Sie haben ein Büro in der WG.

In der WG kann man 4 Jahre wohnen.

Wann sind die Betreuer in der WG?
Montag bis Freitag:
Am Morgen beim Aufstehen.
Das heißt von 6.00  - 8.00 Uhr.
Am Nachmittag nach der Arbeit.
Das heißt von 15.00  - 21.00 Uhr.

Samstag, Sonntag und Feier-Tage:
Es gibt keine feste Uhr-Zeit.
Bewohner und Betreuer entscheiden zusammen.

Wann kommen die Betreuer mit?
Wenn man zum Arzt geht.
Wenn man zum Amt geht.
Beim Einkaufen.
Wenn man möchte, dass ein Betreuer mitkommt.

Was lernt man in der WG?

Was ist SEHstern e. V.?Das ist uns wichtig!

•	 einkaufen
•	 kochen
•	 sauber machen
•	 Wäsche waschen
•	 miteinander reden
•	 mit Geld bezahlen
•	 Geld sparen
•	 eigene Wünsche sagen
•	 eigene Ideen umsetzen
•	 Frei-Zeit allein gestalten
•	 und noch viel mehr

Die Betreuer unterstützen dabei.
Unterstützen ist ein schweres Wort.
Das einfache Wort dafür ist: helfen.

SEHstern ist ein Verein.

Es gibt ihn seit 1999.

Kinder, Jugendliche und Erwachsene bekommen hier 

Hilfe.

Es gibt zum Beispiel Kinder-Tages-Stätten und Wohn-

Gemeinschaften.

Es gibt auch Gruppen-Angebote.

Zum Beispiel Kochen oder Ausflüge.

Manchmal gibt es auch Feste.

Hier kann jeder mitmachen.

•	 Jeder Bewohner ist selbst-bestimmt.

•	 Wir treffen Entscheidungen zusammen.

•	 Wir halten uns an die Haus-Ordnung.

•	 In der Haus-Ordnung stehen Regeln.

•	 Wie zum Beispiel: Gewalt ist verboten.

•	 In der WG gibt es einen festen Tages-Ablauf.

•	 Wir kaufen zusammen ein.

Wer hier wohnt, muss arbeiten gehen. Zum Beispiel 

in eine Werk-Statt für Menschen mit Behinderung.


